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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 25. April 2007 
 
 

R. Pr. Nr. 46 
 
 
Verbindungsstraße zwischen Drachenrebenweg und Wilh elmstraße 
- Entscheidung über die Benennung 

 
 
Beschluss:  (einstimmig) 
 

1. Die Verbindungsstraße zwischen Drachenrebenweg u nd Wilhelmstraße erhält 
die Bezeichnung „Am Stadtbahnhof“. 
 

2. Die Verwaltung -Planungsamt- wird beauftragt, al les Weitere zu veranlassen. 
 

- - - 
 
Die Verwaltung teilte hierzu mit: 
 
Durch die Bebauung des Quartiers „Kleiner Exer“ liegen künftig auch Hauseingänge am Stra-
ßenabschnitt zwischen Drachenrebenweg und Wilhelmstraße, der die Funktion Busbahnhof 
und Taxistand hat. 
 
Dieses Straßenstück ist die östliche Verlängerung der Sibyllastraße. Hausnummernreserven 
waren aber seinerzeit nicht vorgesehen worden - die Nummerierung der Sibyllastraße beginnt 
mit Nr. 1 ab dem Drachenrebenweg in westlicher Richtung. Zunächst war im Rahmen des 
Bauantrags für den Nordblock der Bebauung „Kleiner Exer“ als Lagebezeichnung der Name 
der vorerschließenden öffentlichen Straße verwendet worden (Drachenrebenweg 1). 
 
Von den Betreibern der Anlage wurde beantragt, den Straßenabschnitt zwischen Drachenre-
benweg und Wilhelmstraße mit einer eigenen Namensbezeichnung (Kleiner Exer) zu versehen 
um die Auffindbarkeit zu erleichtern. 
 
Da sich die Flächen überwiegend im Eigentum der AVG befinden und auch nicht für den öf-
fentlichen Fahrverkehr frei sind, fand eine Abstimmung des Namens mit der AVG statt. In Be-
zug auf den nahe gelegenen Stadtbahnhof und der damit verbundenen eindeutigen Auffind-
barkeit wurde die Bezeichnung „Am Stadtbahnhof“ als die zutreffendste ausgewählt. 
 
Der Vorschlag „Kleiner Exer“ fand keine Zustimmung, da diese Bezeichnung sich auf das gan-
ze Quartier und den gesamten Gebäudekomplex und keine einzelne Straße bezieht. Die Wei-
terführung der Nummerierung Sibyllastraße wurde wegen der aufwendigen Umnummerierung 
der bestehenden Wohnhäuser verworfen.  
 
Für alle Mitglieder des Gemeinderats ist ein Übersichtsplan beigefügt. 
 

- - - 
 
Eine Vorberatung der Angelegenheit fand in der nichtöffentlichen Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses am 27. März 2007 statt. Auf die Erläuterungen zu dieser Sitzung, die allen Mit-
gliedern des Gemeinderats zugingen, wird hingewiesen. 
 

- - - 
 

Ohne weitere Aussprache wird einstimmig oben stehender Beschluss gefasst. 
 

- - - 



 


